
JA!Tischlerei oder
Tischlerei-Technik?

Lern was G´scheits!



ZUKUNFT JA!
Die Ausbildung zum Tischler hat glänzende Zukunftsaussichten. Der Beruf ist ge-

fragter denn je und bietet vielfältige Möglichkeiten. Tischler sind nicht nur talen-

tierte Handwerker, sondern auch begeisterte Designer, Experten in Gestaltungsfra-

gen, Partner der Architekten, erfolgreiche Unternehmer oder nach der Lehre auf 

der Hochschule als Studenten zu fi nden.

ZWEI MODELLE      
Der klassische Lehrberuf „Tischlerei“ rangiert bereits seit Jahren unter den Top 

Drei der beliebtesten Lehrberufe. Seit 3 Jahren gibt es nun eine Alternative, die 

noch mehr Chancen eröffnet. Parallel zur dreijährigen Lehre wurde die vierjährige 

Ausbildung zum „Tischlereitechniker“ geschaffen, wobei zwischen den Schwer-

punkten Planung und Produktionstechnik gewählt werden kann. Neue Führungs-

kräfte werden ausgebildet, die Tore zur Universität stehen offen und eine künftige 

Karriere als Unternehmer ist gesichert.

 Tischler JA!
Die Faszination des Tischlerberufes hat viele Gründe:

Das Arbeiten mit Holz und anderen modernen Materialien. Die Vielfalt der Werkzeuge. Die abwechslungsreichen 

Aufgaben. Und nicht zuletzt das einzigartige Erlebnis, Projekte von der Idee bis zur Fertigstellung zu begleiten. 

Der Tischler sieht, wie sein Werkstück „wächst“, wie seine Arbeit Form annimmt – und wie aus rohem Holz fertige 

Möbel und exquisite Wohnlösungen entstehen. Abwechslung und Bewegung werden großgeschrieben.

JA!
Der neue Lehrling: Markus S.

„Ich habe mich für Tischlereitechnik 

entschieden, weil ich gerne mit 

Menschen arbeite. So macht mir das 

Planen mit Kunden Spaß und ich 

JA!
freue mich schon auf meine Pro-

JA!JA!jektarbeit. Später möchte ich gerne JA!JA!einen eigenen Betrieb haben oder JA!JA!einfach bei meinem Lehrherrn einen JA!JA!tollen Aufstieg in Richtung Beratung JA!JA!schaffen!“JA!
www.tischler.at

LEHRABSCHLUSSPRÜFUNG:
Umfasst auch eine Projektarbeit, 
die produktionstechnische 
Kenntnisse voraussetzt.

 TISCHLEREI „KLASSISCH”
3 Jahre Lehrzeit
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 Vertiefung 
„ Produktion” 
 (3./4. Lj.)

 Vertiefung 
„ Planung” 
 (3./4. Lj.)

TISCHLEREITECHNIK
4 Jahre Lehrzeit



HOHES LOHNNIVEAU
Tischler erreichen im Branchendurchschnitt ein attraktives Einkommen – Ehrgeiz und Einsatzwille vorausgesetzt. 

Besonders der neue Lehrberuf des Tischlereitechnikers erzielt aufgrund der höheren Qualifi zierung beim Einstieg als 

Facharbeiter eine bessere Dotierung. Auch die Berufszufriedenheit ist beim Tischlerhandwerk sehr hoch, was die 

gesamte Lebensqualität entscheidend verbessert.

ARBEITSPLÄTZE IN VIELEN BRANCHEN
Rund 10.000 holzbe- und -verarbeitende Betriebe in Industrie und Handwerk beschäftigen österreichweit etwa 

100.000 Mitarbeiter. Eine große Zahl von Handels- und Zulieferbetrieben, aber auch Gebietskörperschaften

suchen gut ausgebildete Tischler als Mitarbeiter für Produktion, Verkauf und Wartung. 

Die vielseitige Ausbildung der Tischler wird aber auch von holzfremden Branchen gesucht, wo viele Tischler in 

gut bezahlten Positionen tätig sind.

JA!
Der neue Lehrling: Laura W.

Zuerst waren meine Eltern ja ein bisschen 

skeptisch. Ein Mädchen als Tischler!?

Sie sahen mich eher in einem Büro oder 

in einer Schule. Als ich aber dann ganz 

glücklich von meinen Schnuppertagen bei 

JA!
glücklich von meinen Schnuppertagen bei 

JA!einem Tischler im Ort heim kam, waren JA!einem Tischler im Ort heim kam, waren JA!alle Zweifel ausgeräumt und jetzt freu-JA!alle Zweifel ausgeräumt und jetzt freu-JA!en sich meine Eltern mit mir über jedes JA!en sich meine Eltern mit mir über jedes JA!Werkstück, das ich Ihnen zeigen kann. JA!Werkstück, das ich Ihnen zeigen kann. JA!Gut ist auch, dass ich meine Lehrstelle mit JA!Gut ist auch, dass ich meine Lehrstelle mit JA!dem Fahrrad in 10 Minuten erreiche.JA!dem Fahrrad in 10 Minuten erreiche.JA!
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 Kontakt: 

Landesinnung Wien der Tischler
Rudolf-Salliger-Platz 1
A-1030 Wien
Telefon: 01-51 450-2382
Telefax: 01-712 34 86
E-mail:  tischler-holzgestaltendegewerbe@wkw.at

Landesinnung der Tischler für Niederösterreich 
WKO NÖ
Landsbergerstr. 1
A-3100 St. Pölten
Telefon: 02742-851-19171
Telefax: 02742-851-19179
E-Mail:  holz.chemie@wknoe.at

Landesinnung der Tischler für Burgenland 
Wirtschaftskammer Burgenland
Robert Graf-Platz 1
A-7000 Eisenstadt
Telefon: 05-90 907-3130
Telefax: 05-90 907-3115
E-Mail:  karl.tinhof@wkbgld.at

Landesinnung der Tischler für Oberösterreich 
Hessenplatz 3
A-4020 Linz
Telefon: 05-90 909-4170
Telefax: 05-90 909-4179
E-Mail: gewerbe7@wkooe.at
Internet: www.tischlerinfo.com 

Wirtschaftskammer Steiermark
Körblergasse 111-113
A-8021 Graz
Telefon: 0316-601-483
Telefax: 0316-601-718
E-Mail: tischler@wkstmk.at
Internet: www.wko.at/stmk

Landesinnung der Tischler Vorarlberg
Wichnergasse 9
A-6800 Feldkirch
Telefon: 05522-305-240
Telefax: 05522-305-109
E-Mail:  zerlauth.daniel@wkv.at

Landesinnung der Tischler für Kärnten 
Wirtschaftskammer Kärnten
Europaplatz 1
A-9021 Klagenfurt
Telefon: 05-90 904-130
Telefax: 05-90 904-124
E-Mail: walter.preisig@wkk.or.at
Internet: www.kaerntner-tischler.at

Landesinnung der Tischler für Salzburg
Julius-Raab-Platz 1
A-5027 Salzburg
Telefon: 0662-88 88-287
Telefax: 0662-88 88-675
E-Mail: jleonhardmair@wks.at
Internet: wko.at/sbg

Landesinnung der Tischler Tirol
Meinhardstraße 14
A-6020 Innsbruck
Telefon: 05-90 905-1212
Telefax: 05-90 905-1463
E-Mail: wolfgang.kendler@wktirol.at 
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Bundesinnung der Tischler & 
Holzgestaltenden Gewerbe
Bundessparte Gewerbe und Handwerk
der Wirtschaftskammer Österreich

Telefon 05-90 900-3234
Telefax 05-90 900-291
E-Mail: info@tischler.at

Wiedner Hauptstraße 63
A-1045 Wien
Postfach 353


